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Wort des Präsidenten

Liebe Handballerinnen und
Handballer

Kaum haben wir mit der 37. Generalver-
sammlung das Vereinsjahr 2012/13 ab-
geschlossen, stehen wir schon wieder am
Beginn der neuen Saison. Mit vier Junior-
Innen-Mannschaften (FU13, MU13, FU15
und MU15R) und fünf Aktivmannschaf-
ten (F3, M2, M3 und M4I und M4II) stel-
len wir in dieser Saison neun Mannschaf-
ten, welche unter unserer Flagge spielen.
Leider musste sich die eine 3. Liga-Frau-
schaft infolge unvorhergesehener Absen-
zen und Wegzüge vom Meisterschaftsbe-
trieb zurückziehen. Nicht vergessen dürfen
wir allerdings auch unsere Mannschaften
in der SG Pilatus (MU15E, MU17R, MU17I,
MU17E und MU19E). Ich möchte euch an
dieser Stelle nochmals danken für eure
anlässlich der Generalversammlung er-
teilte Zustimmung zu den gegenüber den
Vorjahren erhöhten Beiträgen des Hand-
ball TV Horw an die SG Pilatus und das

damit verbundene Vertrauen in den Vor-
stand und in die Zusammenarbeit mit der
SG Pilatus. Die Gründe für diese erhöhten
Beiträge haben wir euch erklärt. Wir sind
nach wie vor überzeugt, dass sich diese In-
vestition zusammen mit unseren Nachbar-
vereinen lohnt. Der vertrauensvolle und
freundschaftliche Umgang unter den drei
Vereinen hat sich in den letzten Jahren ge-
festigt.

Für die bevorstehende Saison wünsche ich
euch allen in erster Linie viel Freude beim
Handballspielen, unzählige begeisterte Zu-
schauer und dank eurer Mithilfe einen rei-
bungslosen Meisterschaftsbetrieb (Hallen-
dienst, Zeitnehmerdienst, etc.)!

De Präsi
Cyrill Egli
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Mannschaftsberichte

Frauen 3. Liga TV Horw

Da die Juniorinnen nicht mehr bei den FU
18 spielen können, habe ich mich ent-
schlossen zwei Teams bei den Frauen 3.
Liga anzumelden. Mit 30 Spielerinnen sollte
dies eigentlich möglich sein.
Leider war ich zu optimistisch.
Nach kurzfristigen Austritten ist unser
Frauenteam so geschrumpft, dass wir lei-
der nur noch ein Team in der Meisterschaft
im Einsatz haben werden.
Wir versuchen das Beste zu geben und die
trainingsfleissigen Spielerinnen sollen auch
möglichst viele Spieleinsätze haben.

Vielleicht auch ganz gut, wenn jede Ein-
zelne ihren Platz nicht einfach auf sicher
hat, sondern auch dafür kämpfen muss.
Wichtig ist mir, dass wir die Freude am
Handballspielen nicht verlieren und attrak-
tiven Frauenhandball spielen können.
Let's go… diese Herausforderung packen
wir an, vielleicht schaffen wir unser Ziel,
in der ersten Tabellenhälfte mitzumischen,
ja doch!

Käthy
Trainerin F3. Liga TV Horw
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Mannschaftsberichte

Männer 2. Liga TV Horw

www.tv-horw.ch
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Mannschaftsberichte

Männer 3. Liga TV Horw

Neues Team...

Als ich letztes Jahr aus beruflichen Grün-
den, als Trainer im Leistungshandball auf-
hören musste, hatte ich mir vorgenommen
eine Auszeit zu nehmen. Dies ist mir zu
einem grossen Teil gelungen und deshalb
war ich für diese Saison nicht auf der Su-
che nach einer neuen Mannschaft. Als ich
dann vom TV Horw angesprochen wurde,
blickte ich über meine «Gwundernase» hi-
naus und horchte unserem Präsidenten zu
und er vermochte mich für das neue M3
Projekt zu überzeugen. Da mein Handball-
herz sehr gleichmässig schlägt, konnte ich
mich sehr schnell mit dem neuen Gedan-
ken anfreunden.
Als ich die Mannschaft zum ersten Mal sah,
erkannte ich sehr viel Potenzial. Eine Mi-
schung an Spielern, die eine gute Basis bie-
ten um eine tolle Mannschaft auf die Beine
zu stellen. Zudem hatten die Spieler den
nötigen Enthusiasmus und die richtige Ein-
stellung mitgenommen.
Diese Faktoren haben sich mit zunehmen-
den Trainings und Teambildungen gestärkt
und konnten fortlaufend erweitert werden.

Auch die ersten Trainingsspiele haben ein-
deutig gezeigt, dass das Team harmoniert
und es fähig ist, zu einer Einheit zusam-
men zu wachsen. Natürlich hat sich auch
gezeigt, dass noch viel Arbeit vor uns liegt
und dass die kommende Meisterschaft eine
grosse Herausforderung sein wird.
Da die Trainerfindung relativ spät pas-
sierte, hatten wir eher eine kurze Vorbe-
reitungsphase. Daher mussten wir uns auf
die wesentlichen Sachen konzentrieren und
hatten auch nicht viel Zeit ganzheitlich zu
trainieren. Daher legten wir den Fokus auf
den Spielfluss und übten vor allem die Vor-
wärtsbewegung mit einem schnellen Spiel
und in taktischen Elementen. Daher wissen
wir, dass die Defensive bald ein wichtiges
Thema sein wird. In diesem Bereich müs-
sen wir hart arbeiten, aber es wird uns ge-
lingen einen starken Block zu bilden, der
es uns erlaubt, schnell in den Angriff um-
zuschalten und mit Tempo den Gegner zu
fordern.
Was ist eigentlich das Projekt M3? Ganz
einfach! Ein Team, das auf diese Sai-
son neu zusammengestellt wurde, um in
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Mannschaftsberichte

Männer 4. Liga TV Horw «Elite»

Auf diese Saison hin erklärten sich Phi-
lipp Heinzer (Trainer) und Beat Fellmann
(Coach) bereit, das Team zu organisieren.
An dieser Stelle recht herzlichen Dank
nochmals an unseren Vorgänger «Buti»,
welcher dies mehrere Jahre gemacht hatte.
Aller Anfang ist schwer…
Schlechte Trainingsbeteiligung nach den
Sommerferien und eine Mannschafts-
liste, welche viele Namen beinhaltet, aber
noch nicht absehbar ist, welche dann
auch wirklich zum Team gehören, ist

die Ausgangslage. Philipp und meine Auf-
gabe besteht als erstes darin, das Team
zu formen und zusammen zu führen. Man
darf gespannt sein, wie sich das Team in
den ersten Spielen aus der Affaire ziehen
wird. Mit dieser Voraussetzung ist es auch
sehr schwierig ein Saisonziel zu benennen.
Es wäre natürlich super, wenn wir die Final-
runde erreichen würden. Schauen wir mal!

Beat Fellmann
Coach M4. Liga TV Horw «Elite»

Zukunft die 1. Mannschaft vom TV Horw
zu werden. Es soll für die Spieler eine neue
Chance sein und enthält ein klares Ziel:
Eine Mannschaft und eine Plattform für die
Zukunft!
Damit verbunden wäre auch das mittelfris-
tige Ziel in die 2.Liga aufzusteigen. Aber
dieses Ziel liegt in der Ferne und muss auch
noch nicht angestrebt werden. Es soll viel-
mehr eine verlockende Vision sein und eine
Motivation für die jungen Spieler, von de-
nen die Mehrheit den Einstieg in die Män-
nerliga gemacht haben.
Wichtige Faktoren wie Spass, Wille, Team-
geist und Zielstrebigkeit sind Bestandteile

der gemeinsamen Zeit in der Halle, wie
auch neben dem Spielfeld. Daher herrscht
eine positive Stimmung!
Bald geht es los! Wir freuen uns auf eine
lehrreiche Meisterschaft und sind über-
zeugt eine spannende und emotionale Sai-
son zu bestreiten. Eine lautstarke Unter-
stützung von unseren Fans nehmen wir
jederzeit dankend an.

In diesem Sinne «Hopp Horw»

Giuseppe Amato
Trainer M3. Liga TV Horw
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Männer 4. Liga TV Horw «s'Drüü»

«The same procedure as every year» –
auch vor der Saison 2013/14 stellen sich
fürs Drüü viele heikle Fragen:

– Warum muss mit Marco B. ausgerech-
net unser Jüngster bereits eine Auszeit
vom Handball nehmen – oder steigt un-
ser Durchschnittsalter einfach der Natur
gehorchend immer mehr?

– Müssen wir in unsere Spielerverträge
ein Konkurrenzverbot aufnehmen - oder
bleibt das Biken für Matthias S. erlaubt?

– Ist der Medienrummel um ihren Kom-
mandanten an unseren beiden Polizisten
spurlos vorbeigegangen – oder brauchen
sie ein Care-Team?

– Sind die Lizenztrainer Philipp H. und
Chäsi W. der Doppelbelastung gewach-
sen – oder streben sie gar bereits nach
höheren Aufgaben?

– Gehören in den Block C die Ultras – oder
doch eher die Edelreservisten?

– Sind die Sterne auf unsere Bademäntel
zu sticken – oder bleiben sie bloss eine
Wunschvorstellung?

– Ziehen die beiden Comebacker Bruno
B. und Marco G. ihr Comeback durch –
oder flaut der Elan nach dem Effort in der
Saisonvorbereitung ab und es gibt den
Rücktritt vom Rücktritt vom Rücktritt?

– Passen noch genügend Spieler in unsere
Dressgrössen – oder muss ein neuer
Sponsor für eine XXXL-Kollektion gefun-
den werden?

– Taucht Remi R. zum Saisonstart wieder
auf – oder ist dies ein Fall für das Bank-
geheimnis?

Und zu guter Letzt und ganz persönlich:

– Gehen mir die Leistungen meines Teams
an die Nieren – oder sind es doch bloss
die Steine?

Die Saison 2013/14 wird zeigen, auf welche
Fragen welche Antworten passen. Nach den
Spielen wird es jedenfalls ganz bestimmt
nicht bei einem «Dinner for One» bleiben,
und ich hoffe, dass für alle vom Drüü gilt:
«Well, I’ll do my very best».

PlayingTeamChief
Beat Vögtli

Mannschaftsberichte
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Mannschaftsberichte

Juniorinnen U15 TV Horw

Aus der von Käthy Vögtli gut trainierten
und auch erfolgreichen FU 13 des TV-Horw
ist neu auf die Saison 13/14 hin die Mann-
schaft FU 15 Regio entstanden.
Seit dem 21. August habe ich, als Neu-Trai-
ner, 14 topmotivierte Spielerinnen über-
nommen.

Neu trainieren wir fleissig 2mal pro Woche
in der Horwerhalle. Mittwochs von 17.30
bis 19.00 und Freitags von 17.00 bis 18.30.
Auch neu für die FU 15 ist, das nicht mehr
nur Tages-Turniere mit drei bis vier Mat-

ches gespielt werden, sondern wir nun of-
fiziell eine Meisterschaft mit Vor- und Rück-
runde spielen.
Unsere zugelosten Gegner sind Spono
Nottwil / Fides Ruswil / Hochdorf / Stans /
Emmen-Borba und Malters.
Ich bin überzeugt, dass die FU 15 mit Ih-
ren wirklich talentierten Spielerinnen um
die vorderen Ränge in der Meisterschaft
mitspielen wird!

Roman Dörig
Trainer FU15 TV Horw
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Mannschaftsberichte

Junioren U15 TV Horw

Mit einem eher kleinen aber sehr motivier-
ten Team haben wir die Saisonvorbereitung
begonnen.
Nach langsamem Antasten der Spieler mit-
einander, war ja da auch noch der neue
Trainer, welcher seine erste Station als
Hauptverantwortlicher einer Mannschaft in
Angriff nimmt.
Diverse andauernde Absenzen wie Musik-
schule, SG Pilatus Trainings (welche lei-
der an den genau gleichen Zeiten stattfin-
den) und Verletzungen machen die Situa-
tion nicht einfacher.
Doch nichts desto trotz freuen wir uns über
die Fortschritte, welche in den Trainings zu-
nehmend erzielt werden.
Das Mannschaftstraining konnte noch nicht
wie gewünscht geübt werden, dafür haben
wir die individuellen Fähigkeiten und die

Grundschulung gefördert. (Das Penalty-
schiessen klappt schon ganz ordentlich!!)
Nach so viel Trainingsschweiss freuen sich
nun natürlich alle auf den Saisonstart, wel-
chen wir am 14. September mit unserem
ersten Spiel zu Hause gegen Altdorf be-
ginnen.

Das Saisonziel ist schnell erklärt:
Wir möchten ein eingeschworenes Team
werden, welches mit einfachem Handball
und einer guten Verteidigung die einen
oder anderen Punkte gewinnt, damit wir
Ende Saison auf den vorderen Plätzen an-
zutreffen sind.

Iwan Wüest
Trainer MU15 TV Horw
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Mannschaftsberichte

Juniorinnen U13 TV Horw

Mit einer ganz jungen Truppe Mädels star-
ten wir in die Handballsaison 2013/14.
Die Jüngsten des TV Horw spielen in Tur-
nierform wo sie erste Erfahrungen im
Handballspiel sammeln können.
Für die Horwer Girls sind die Turniere eine
Premiere.
Wir trainieren am Dienstag von 17.30 –
19.00 Uhr in der Horwerhalle und freuen
uns über jede neue Spielerin, da wir sehr

knapp sind (7 Spielerinnen).
Wir sind gespannt und freuen uns auf das
erste Turnier in Horw.

Freude und Spass am Spiel und im Trai-
ning, sowie eine tolle Kameradschaft sind
bei uns am wichtigsten.

Käthy
Trainerin FU13 TV Horw
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Grösstes Carreiseangebot
der Zentralschweiz!

Verlangen Sie
unseren aktuellen
Reisekatalog.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung:
Gössi Carreisen AG, Horw
Telefon 041 340 30 55
info@goessi-carreisen.ch
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Mannschaftsberichte

Junioren U13 TV Horw

Kaum ist die Sommerpause vorbei, schon
fängt die neue Saison an. Wir konnten
gerade mal sechs Trainingseinheiten ab-
solvieren und schon folgt das erste Tur-
nier welches auch noch zuhause gespielt
wird. Die Trainings sind gut angelaufen.
Neu auf diese Saison trainieren wir nicht
mehr am Montag und Freitag, sondern am
Dienstag und Freitag. Am Dienstag dürf-
ten gerne mehr ins Training kommen. Wir
könnten im Allgemeinen mehr Kids im Trai-
ning gebrauchen, also macht ruhig Wer-
bung und schickt eure Nachbarskinder bei
uns vorbei. Nach dem Heimturnier haben
wir noch vier Auswärtsturniere bis zu den

Weihnachtsferien. Und wenn wir weiter
so gut trainieren, wird bestimmt der eine
oder andere Turniersieg auf uns warten.
Mit den Jungs, einige sind auch schon das
dritte Jahr dabei, könnten wir in die erste
Stärkeklasse kommen und dann um den
Regionalmeister MU13 spielen. Also eins
nach dem anderen und anfangs 2014
sehen wir dann weiter.

Bis bald in der Horwerhalle

Philipp
Trainer MU13 TV Horw



18

Mannschaftsberichte

Männer 1. Liga SG Pilatus

Neben dem Spielfeld haben sich die Verant-
wortlichen entschieden, den aufgenommen
Weg der Zusammenarbeit konsequent wei-
ter zu verfolgen; aus dem Team SG HORBA
wurde das Team SG Pilatus. Die Zusam-
menarbeit mit der HC Kriens AG, d.h. mit
der NLA Mannschaft und deren Manage-
ment, wurde intensiviert und verläuft aus-
gezeichnet. Auch der Austausch der Spie-
ler, die konsequente Weiterausbildung der
jungen Akteure, wird zusammen entwickelt
und umgesetzt. Das 1. Liga Team ist dabei
zum wichtigen Bindeglied zwischen Junior
und Aktiver in der SG positioniert.
Ein sehr stark verjüngtes Team hat im
Juni die Vorbereitung zur neuen Saison

gestartet. Ein 95er, sieben 94er, fünf 93er,
drei 92er, ein 91er und unser Oldie Michi
Portmann bilden das Kernkader und Tho-
mas Helfenstein hat mit Andy Gubler ei-
nen neuen Hilfs-«Kindergärtner» erhalten.
Motiviert, hungrig und willig haben die
Jungs die Vorbereitung in Angriff genom-
men. Viel Schweiss floss, viele Trainings-
einheiten wurden verflucht und doch ge-
liebt. Erste erfolgsversprechende Spiele
wurden absolviert und das Saisonziel hat
sich die Mannschaft auch gesetzt – sie wol-
len die Finalrunde erreichen.

Thomas Helfenstein
Trainer M1. Liga SG Pilatus
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Trainingslager Männer 1. Liga SG Pilatus



20

Im folgenden Statements zur Vorbereitung
eines jeden Spielers – es bleibt dem Le-
ser zu erraten, welcher Spieler wohl wel-
che Aussage gemacht hat!

«Kraft ist das, was dich weiter bringt!»

«Viel Schweiss um unsere Ziele zu
erreichen.»

«Ohne Fleiss kein Preis!»

«Auch die härtesten Trainings kön-
nen einige Spieler nicht zum Schweigen
bringen!»

«Zum Glück weiss Andy Gubler nicht, was
strenge Trainings sind.»

«Unser Balltraining war ausschliesslich mit
Medizinbällen!»
«Viel Ball, wenig Kraft.»

«Di Schwache nemmts zerscht!»

«Dank dem Trainingslager weiss ich wie-
der, wie dieses Handballspielen geht.»

«Der Regenwurm wird grad vermisst, weil
er grad beim Angeln ist.»

«Krafttraining ist für die Schwachen!»

«Mit dem Ball haben wir nicht viel gemacht,
dafür viel gelacht!»

«Die Kavallerie: Sie kommt spät, aber sie
kommt!»

«Die Maihofhalle hat eine super Lüftung.»

«An der Vorbereitung liebe ich, dass die mit
Schweiss durchnässten Leibchen immer so
hauteng sind…»

Team
H1 SG Borba/Horw

Trainingslager Männer 1. Liga SG Pilatus
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Bildlegende

Hinten von links nach rechts
Scherer Roger, Muff Raphael (Assistent), Herrmann Sebastian, Amrein Christian,
Portmann Michael, Felder Mike, Bühler Basil, Schumacher Alain, Orler Stefan,
Ineichen Noah

Vorne von links nach rechts
Schnellmann Manuel (Assistent), Hess Fabio, Dahinden Christoph, Mühlebach Pascal,
Häberli Fabian, Krummenacher Jan, Blättler Adrian, Helfenstein Thomas (Trainer)

Unten Mitte
Leider das letzte mal unser wundervolles Gastgeberpaar im Hotel Hirschen in Flüelen,
Bianca uns Stefan Näf

Es fehlen
Lingg Samuel, Studer Moritz, Gubler Andy (Co-Trainer), Felder Roger (Sportl. Leiter)

Trainingslager Männer 1. Liga SG Pilatus



Junioren U19 Elite SG Pilatus

Trainercrew
Trainer I: Gernot Drossel
Trainer II: Thomas Zimmermann

Anzahl Trainings/Woche
4x für alle Teamathleten
6–7x für Perspektivathleten
Sportschüler 4x Halle, 2–3x Kraft

Saisonzielsetzung
Heranführen von 5 Athleten an
die 1. Liga und NLA
Etablieren der Mannschaft unter der
ersten 3. Mannschaften der Liga
Verbessern der Trainingsqualität und der
Trainingseinstellung

Saisonvorbereitung
Phase 1: Trainingsstart am 29. April 2013

bis 4. Juli 2013
Phase 2: Trainingsstart am 5. August;

12. – 17.8. Intensivwoche mit
(13 Training/Woche) bis 20. Sept.

Umfang Training: 81 Trainingseinheiten
Trainingsspiele (inkl. Turniere): 16 Spiele

Resultate
6 Siege, 2 Niederlagen gegen
2./1. Ligamannschaften
Rang 2 U19 E Turnier Lake Side Challenge,
08.06.2013

Stärken der U19E
Schnelles dynamisches Angriffsspiel
Torhüterleistungen
Individuelle Klasse einzelner Spieler
Teamspirit
Athletik

Schwächen der U 19 E
Launenhaftigkeit
Schönspielerei
Konzentrationsfähigkeit
Abwehrhärte

Grösste Herausforderung
Optimale Trainingsplanung
Jedes Training optimal nutzen
Jeder Spieler versucht das Beste aus sich
herauszuholen

Mannschaftsberichte
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Saisonvorbericht
Viele neue Gesichter gibt es in diesem Jahr
in der MU19 Elite zu begrüssen. Nicht weni-
ger als 13 Spieler sind neu zum Team dazu
gekommen. Lediglich vier Spieler sind aus
dem letzten Jahr weiter mit dabei. Dazu
kommt noch ein für uns ganz neues Ge-
sicht aus Mouatathal. Es hat ja nur ein Jahr
gedauert.

Auch im Staff Team hat sich das eine oder
andere getan. Als Verantwortlicher für die
Mannschaft ist nun Gernot Drossel mit Tho-
mas Zimmermann für das Team verant-
wortlich. Othmar Buholzer übernimmt die
gesamte Koordination und Abstimmung im
Gefäß MU17 und MU19.

Die Vorbereitung läuft nun seit Anfang
Juni auf Hochtouren. Bis jetzt kann man
nur den Hut vor den Spielern ziehen. Bei
bis zu 10 Einheiten in der Woche bringen
sich die Jungs in die nötige Form um ab
21.09.2013 eine gute Rolle in der neuen
Meisterschaft zu spielen. Bis heute haben
wir alle zusammen vermehrt im physischen
Bereich gearbeitet. Wobei auch immer wie-
der der Ball ein gern benutztes Hilfsmittel
da stellte. Die Mannschaft ist sich darüber
bewusst, dass es nur so geht. In der letz-
ten Ferienwoche stand dann die schon ob-
ligatorische Trainingswoche auf dem Pro-
gramm. Mit ins gesamt 12 Trainingsein-
heiten, zwei Spielen und zwei Teamevents
war die Woche randvoll mit Terminen.
Neu war der Abschluss der Woche mit ei-
nem Grillieren der MU17/MU19 und den El-
tern. An dieser Stelle vielen Dank an Heinz,
Daniela, Irene und Sylvia für das Organi-
sieren.
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Mannschaftsberichte

Nun befinden wir uns im Endspurt und ha-
ben auch wieder eine Menge Testspiele und
Turniere um das Erlernte auch umzusetzen.
Bis jetzt kann man sicher mit den Leistun-
gen zufrieden sein. Doch ist sich die Mann-
schaft bewusst das es noch viele Dinge gibt
die sie verbessern kann. Genau das ist es,
was uns als Trainer so positiv stimmt, dass
die Mannschaft ein tolles Jahr spielen wir.
Das ganze Team ist nie komplett zufrieden
mit den Leistungen und sie wollen sich im-
mer weiter entwickeln. Dazu trägt sicher
auch bei, dass Othmar mit den Spielern
zweimal in der Woche ein spezielles Talent-
training durchführt. Hier werden die Spieler
in ihren individuellen Fähigkeiten geschult.
Am diesjährigen Stämpfli–Cup konnte die

Mannschaft dann schon einmal zeigen, was
in ihr steckt. Mit dem 1. Platz und dem
besten Spieler des Turniers (Nico Ehrler)
wurde die Heimreise angetreten. Am ers-
ten Septembersonntag folgt nun noch ein
Turnier mit einer sehr starken Besetzung
aus Deutschland und Frankreich.

Dann wird es aber auch Zeit, dass es wie-
der Punkte für die gewonnenen Spiele gibt.
Ganz in diesem Sinn:

«Hopp Pilatus!»

Gernot Drossel
Trainer MU19 Elite SG Pilatus
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Mannschaftsberichte

Junioren U17 Elite SG Pilatus

Nach der Saison 2012/13 haben uns 10
Spieler Richtung MU19 Elite aus Jahrgangs-
gründen verlassen – allen viel Glück bei Ih-
rer neuen Aufgabe. Es kamen sechs neue
Spieler zum bestehenden Kader dazu. Der
Trainingsstart am 6. Mai 2013 war voller
Elan und ohne grosses Gerede starteten
wir mit der Vorbereitung, Primär mit 2 Hal-
lentrainings zwecks Verbesserung der tech-
nischen Details, dazu kamen 3 Krafteinhei-
ten, um uns in der Athletik zu verbessern.
Das ganze Programm wurde von den Spie-
lern mit viel Schwung und Motivation an-
genommen (was nicht immer zutrifft bei
Handballern – Sommertraining ufffffff!!!!!)
So ging das bis zu den Sommerferien ohne
Unterbruch, zur Abwechslung spielten wir
noch ein Trainingsspiel gegen Stans, das
gewonnen werden konnte und die Spie-
ler merkten, dass sie dem Gegner in der
Physis überlegen sind, was natürlich das
ganze Training ein bisschen vereinfachte.
Denn sie spürten, dass die ganze Schinde-
rei im Kraftraum doch was bringt.

Danach gönnten sich die Spieler 4 Wo-
chen Ferien, jedoch mit individuellen

Trainingsprogrammen. Sie wussten genau,
wer da nicht fit aus den Ferien kommt wird
es schwer haben das Trainingslager ohne
gravierende Blessuren zu überstehen! So
konnten wir am 5. August zur 2ten Phase
der Vorbereitung starten, zuerst eine Wo-
che tägliches Training zum angewöhnen,
danach rein ins Trainingslager, welches wir
in Luzern durchführten. So konnten die
Spieler zu Hause schlafen und tagsüber
trainierten wir täglich 2–3x mit der U 19
zusammen. Meine Spieler konnten dadurch
von der Erfahrung der Älteren profitieren
und sich das Eine und Andere abschauen.
Am Donnerstag ging es am Abend zwecks
Teambildung mit der MU 17/19 Elite auf
eine Nauenfahrt. Das Wetter war wie im-
mer perfekt, (wenn Engel eine Reise ma-
chen) mitten auf dem See «stop», und die
Spieler genossen eine Stunde Baden mit-
ten auf dem schönen Vierwaldstättersee
mit viel Spass. So waren alle Schmerzen
und Entbehrungen der letzten Tage schnell
vergessen. Wieder Fahrt aufgenommen
und noch auf dem See herumgetukert und
die schöne Ausicht genossen, legten wir in
Vitznau an und zu Fuss marschierten wir
zum Restaurant, wo uns ein super Pasta
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Buffet erwartete, damit wir die Speicher
wieder auffüllen konnten. Dort haben wir
uns verwöhnen lassen mit Essen und Trin-
ken und dazu gab es viel zu lachen und
schmunzeln. Danach Heimreise mit Son-
nenuntergang inklusive, (viele Spieler
staunten doch, wie schön es ist in heimi-
scher Umgebung, wie ein weiser Mann im-
mer sagt: «wir Arbeiten und leben dort, wo
andere Ferien machen»). In Beckenried an-
gekommen Fahrt zurück und ab ins Bett,
denn es wartete noch ein Trainingstag und
am Samstagmorgen ein Spiel gegen das
2. Ligateam vom HC Kriens. Wir hatten bis
dahin schon 12 Trainings in den Knochen
und körperlich keine Chance, was aber uns
nicht weiter irritierte und wir machten das
Beste daraus und versuchten das Gelernte
von der Vorbereitung und vom Trainings-
lager anzuwenden, was uns im Angriff gut
gelang. So haben wir gesehen, wo wir noch
zulegen müssen, um beim Saisonstart be-
reit zu sein. Die Spieler haben im Lager se-
riös und toll gearbeitet und waren konzen-
triert bei der Sache, was man auch dabei
sehen kann, dass alle gesund aus dem La-
ger kamen.

Am Samstagabend gab es noch einen
Teamanlass zusammen mit der U19, mit
den Eltern die dazu eingeladen waren, so
als Dankeschön für die geleisteten Dienste
an den jungen Spielern. Es ist eben nicht
alles selbstverständlich und das sollte man
doch auch honorieren.

Ein spezielles Dankeschön geht an Othmar
und Gernot die alles so perfekt planen,
herzlichen Dank. Weiter möchten wir uns
bei Daniela (Busfahrerin MU19) Irene und
Sylvia bedanken für die Arbeit am Sams-
tag; das Essen war toll!

So nun beginnt der raue Alltag wieder mit
Schule und Arbeiten und die Spieler kom-
men wieder in einen neuen Rhythmus und
zugleich beginnt die letzte Phase bis zum
Meisterschaftsstart mit diversen Trainings-
spielen und einem Turnierbesuch in Bern
mit starken Spielgegnern. Und so holen wir
uns den letzten Schliff bis zum Start.

Heinz Fuhrimann
Trainer U17 Elite SG Pilatus



26

Mannschaftsberichte

Junioren U17 Inter SG Pilatus

Nach zweijähriger Absenz stellt die SG Pi-
latus nächste Saison wieder eine U17-In-
ter-Mannschaft mit neuem jungen Trainer-
duo. Doch wie kam es dazu.

In der vergangenen Saison waren die bei-
den U17-Regio-Mannschaften nicht wirk-
lich gefordert und belegten in der 1. Stär-
keklasse die Ränge eins und drei. Deshalb
versuchte man in der Folge mit einer frisch
formierten Mannschaft am Qualifikations-
turnier den Sprung ins Inter zu schaffen.
Dieses Unterfangen scheiterte leider äus-
serst knapp und nur aufgrund der Tordif-
ferenz. Man verpasste das Weiterkommen
um lediglich ein Tor. Beinahe zeitgleich
musste der KTV Muotathal aufgrund von
zu wenigen Spielern sein Team zurückzie-
hen und übergab die Lizenz an die SG Pi-
latus. Aus diesem Grund läuft das Team
nächste Saison unter dem Namen SG Muo-
tathal /Pilatus. Trainiert wird das Team
dabei von Kevin Schumacher sowie Manuel
Schnellmann.

Nach einigen Wochen Trainingspause star-
teten wir Mitte Mai in die Saisonvorberei-

tung. In den drei wöchentlichen Trainings
konnten wir jeweils nur auf ein kleines Ka-
der zurückgreifen. Zum fixen Kader gehö-
ren nämlich nur 11 Feldspieler und 1 Tor-
hüter. Hinzu kamen eindeutig zu viele Ab-
senzen, weshalb wir durchschnittlich nur
acht Spieler im Training hatten. Diverse
talentierte Nachwuchsspieler absolvieren
die Trainings unter der Woche im U17-Elite
bei Heinz Fuhrimann, werden aber im Inter
ihre Wettkampfpraxis sammeln. Dazu ha-
ben wir auch die Möglichkeit einigen Muo-
tathaler in unserem Team Einsatzzeiten zu
geben. Bis zur Sommerpause wurde vor al-
lem im athletischen Bereich gearbeitet und
versucht die bestehenden Mängel im Aus-
dauer- und Kraftbereich zu beheben. In-
zwischen haben die Junioren die schöne
Laufrunde auf der Luzerner Allmend lie-
ben gelernt. Daneben wurde das Training
am Freitag jeweils für Spielsequenzen ge-
gen die U17-Regio-Mannschaft genutzt. In
einem ersten Testspiel vor den Sommer-
ferien konnten wir gegen den TV Thalwil
zwar gewinnen, zeigten aber nur phasen-
weise unser Potenzial. Wir konnten dabei
nicht kaschieren, dass wir in unserem Team
praktisch keine gelernten Rückraumspieler
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haben und einige deshalb auf ungewohn-
ten Positionen zum Einsatz kamen.Inzwi-
schen läuft der Trainingsbetrieb nach der
verdienten Sommerpause bereits wieder
auf Hochtouren. Bis zum Saisonstart von
Mitte September gilt es, noch für den letz-
ten Feinschliff zu sorgen. Dazu sollte auch
noch ein Trainingsspiel gegen die 3. Liga-
Mannschaft des TV Horw auf dem Pro-
gramm stehen.

Für eine so zusammengewürfelte Mann-
schaft eine Zielsetzung zu formulieren,
fällt uns Trainer doch eher schwer. Primär
steht die individuelle Entwicklung jedes
Spielers ganz oben auf der Prioritätenliste.
Im Weiteren soll diese Mannschaft ein Ge-

fäss für jene Athleten aus der Elite-Mann-
schaft sein, welche dort nicht oder nur we-
nig zum Einsatz gelangen. Je nach dem mit
wie vielen Verstärkungen wir antreten kön-
nen, ist der Klassenerhalt ein realistisches
Saisonziel.

Unser erstes Saisonspiel bestreiten wir am
14.9.13 um 15:15 Uhr in der Maihofhalle
gegen die SG Léman Genève. Wir freuen
uns auf zahlreiche Unterstützung!

Sportliche Grüsse!

Kevin Schumacher/Manuel Schnellmann
Trainer MU17 Inter SG Pilatus

Kantonsstrasse 74
6048 Horw

Telefon: 041 340 31 40

www.lagrotta-horw.ch
info@lagrotta-horw.ch
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SERVICEARBEITEN: Velo/Ski /Snowboard
TESTCENTER: Raleigh Elektrovelo

Specialized Bike
VERMIETUNG/VERKAUF: Snowboard/Ski

BEKLEIDUNG: Sommer/Winter

MARKENVERTRETUNG: Specialized – Raleigh
Electra – Santa Cruz
Wheeler – Univega
Focus – Six Six One
Five Ten – Sombrio
Met – Craft – Isostar
Knog – Schwalbe
Maxxis – SKS – Fox
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Junioren U15 Elite SG Pilatus

Die neue Herausforderung MU15-Elite
Buchstäblich in letzter Sekunde gelang der
SG Pilatus U15-Inter in der letzten Saison
12/13 die Qualifikation für die MU15-Elite.
Spannung und Dramatik pur, dies waren
die Schlagworte für ein erfreuliches und
hochemotionales Saisonfinale das noch
jedem beteiligten Spieler lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Nun gilt es für das neu formierte Team
diese Herausforderung anzunehmen und
sich seriös auf das 1. Ziel «Ligaerhalt» vor-
zubereiten. Seit dem 13. Mai steckt das
Team in der Vorbereitung; 10 Spieler Jg.
1999, 10 Spieler Jg. 2000 und sogar schon
2 Spieler des Jg. 2001 figurieren im aktu-
ellen Trainingskader. Diese Jahrgangsstruk-
tur gehört zur Philosophie der MU15-Elite

Junioren U17 Regio SG Pilatus

Im Frühsommer durfte ich die neue MU17R
Mannschaft zum Training begrüssen. Das
Wichtigste, so wie jedes Jahr, war es das
Team möglichst schnell zusammen zu füh-
ren. Zum ersten Mal war ich erstaunt, dass
ich nicht gleich 20 Junioren in der Halle
hatte sondern lediglich etwas mehr als die
Hälfte. Der Grund ist sicherlich auch, dass
wir wieder eine MU17I Mannschaft stellen
konnten und ich so die besseren Spieler
abgeben konnte. Was wieder auffiel – wie
auch in den letzten Saisons – ist, dass wir
ein Torhüterproblem haben. Es ist nicht so,
dass unser Torhüter schlecht wäre, wir ha-
ben überhaupt keinen und bald fängt die
Saison an. Können wir wieder vorne mit-
spielen, wie die Saisons zuvor? Das ist

schwer zu sagen, denn wir wissen nie was
die Saison für das Team vorgesehen hat
und welche Spieler wir zur Unterstützung
haben. Wir werden sicherlich unser bes-
tes Handball auf den Parkett legen und
schauen was wir erreichen können. Wir
freuen uns jetzt schon und zählen auf eure
Unterstützung. Ich wünsche allen eine gute
und verletzungsfreie Saison und bis bald in
der Halle.
In diesem Sinne… Hopp SG Pilatus!

Sportliche Grüsse

Kevin Schumacher
Trainer MU17 Regio SG Pilatus
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Schulhausgarage AG
Schulhausstrasse 24, 4900 Langenthal
Tel. 062 916 00 00 , E-Mail: info@schulhausgarage.ch, www.schulhausgarage.ch
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CO2-Emission: 165 g/km (Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 153 g/km), Energieeffizienz-Kategorie: E. Abgebildetes Modell inkl. Sonderausstattung: CHF
72080.–
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Immatrikulation bis 30.06.2014.

Der neue A 45 AMG mit 4MATIC bringt auch im
Winter die Kraft des weltweit stärksten Serien-
Vierzylinder-Turbomotors auf die Strasse.
Erleben Sie das neuste AMG Modell gleich
selbst. Und mit 4MATIC, dem Allradantrieb von
Mercedes-Benz, sind Sie auch bei widrigen
Strassenverhältnissen sicher, dynamisch und
souverän unterwegs. Profitieren Sie von
attraktiven Prämien und Leasingangeboten für
alle 4MATIC-Modelle. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

Der neue A 45 AMG mit 4MATIC.
Dem Allradantrieb von Mercedes-Benz.

Fordern Sie den Winter heraus.

CHF 64 100.–
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CHF 60 254.–

CHF 549.–/Mt.**

A 45 AMG 4MATIC
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der SG Pilatus, die jedes Jahr wenn mög-
lich Jahrgangsübergreifend arbeitet. Das
bewährte Trainerteam erfreut sich auch in
diesem Jahr über sehr motivierte junge Ta-
lente, welche mit viel Einsatz und sicht-
lichem Spass bei der Sache sind.
Obwohl die physischen Unterschiede teil-
weise noch gross sind, sind die jungen
Spieler bereit im athletischen Bereich hart
an sich zu arbeiten. Wir haben bewusst die
Trainingsarbeit in der ersten Phase der Vor-
bereitung in den Vordergrund gestellt, da
wir im technischen Bereich zuerst die Defi-
zite aufholen mussten.
So gingen die Spieler mit einem Trainings-
programm in die 4-wöchige Ferienpause.
Am 2. August starteten wir dann in die
zweite Phase der Vorbereitung. Man sah
gleich beim ersten Training welche Spieler
das Trainingsprogramm seriös durchgezo-
gen haben. Nun gilt es im physischen wie
auch im technisch taktischen Bereich an
Feinschliff zu arbeiten.Mit dem Elite/Inter
Turnier in Thun spielten wir zum ersten Mal
unter Wettkampfbedingungen. Wir gewan-
nen gegen die beiden Inter Teams aus Thun

und Visp, verloren dann aber im Spiel um
den Gruppensieg gegen GC/Amicitia relativ
hoch (zu hoch) mit 20:27 Toren. Aber wie
es so schön in der Trainersprache heisst:
«aus Niederlagen kann man auch viel ler-
nen»!

Die Spieler müssen lernen die Härte des
Gegners anzunehmen und entsprechend
darauf zu reagieren. Die Zeiten des fast
körperlosen Spiels sind vorbei. Wenn die
Jungs bereit sind dies im Training schon
umzusetzten, werden wir den nächsten
Schritt nach vorn, bis zum erste Meister-
schaftsspiel gegen SG Léman Genévè ge-
wiss tun.
Das Trainerteam ist überzeugt das dieses
Team das Potenzial hat, in der erstmals
ausgetragenen MU15-Elite Meisterschaft
eine gute Rolle spielen kann.

«Mit harter konsequenter Arbeit zum ers-
ten Ziel ‹Ligaerhalt›»

Christine, Dani, Marc und Gery
Das Trainerteam U15 Elite SG Pilatus
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37. Generalversammlung

Protokoll der
36. GENERALVERSAMMLUNG

Freitag, 30. August 2013, 19.30 Uhr,
Horwerhalle, Horw

TRAKTANDEN:

1. Begrüssung
2. Feststellungen
3. Wahl der Stimmenzähler
4. Protokoll der 36. ordentlichen Generalversammlung
5. Jahresbericht des Präsidenten und des Sportchefs
6. Jahresrechnung und Revisorenbericht
7. Mitgliederbeiträge und Budget 2013/14
8. Wahlen
9. Anträge
10. Ehrungen
11. Verlosung Torschussaktion
12. Verschiedenes 1. Begrüssung
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37. Generalversammlung

1. Begrüssung

Der Präsident Cyrill Egli begrüsst alle zur 37. GV des Handball TV Horw. Speziell be-
grüsst wird Einwohnerratspräsident Niederberger Heiri, der Präsident des IHV Walter
Boreatti, der Präsident des BSV Borba Luzern Roger Schneble, der Präsident des HC
Kriens Peter Thomann, Urs Hediger, Ehrenmitglied und Präsident des Donatorenclub
3-2-1, weiter die Ehrenmitglieder René Hafner, Sibylle und Philipp Heinzer. Diverse Ent-
schuldigungen sind beim Präsidenten eingegangen und werden nicht einzeln erwähnt.

2. Feststellungen

Die Einladung und die Traktandenliste wurden termingerecht verschickt. Die Versamm-
lung ist beschlussfähig.

3. Wahl der Stimmenzähler

Als Stimmenzähler werden Fabio Hess und Ramon Raschle vorgeschlagen. Sie werden
mit grossem Applaus gewählt.

4. Protokoll der 36. ordentlichen Generalversammlung

Das Protokoll wurde im Goal Nr. 3 – Saison 2012/13 – publiziert. Es wird einstimmig
genehmigt.

5. Jahresberichte des Präsidenten und des Sportchefs

Die beiden Jahresberichte wurden im Goal Nr. 3 – Saison 2012/13 – publiziert. Sowohl
der Jahresbericht des Präsidenten wie auch des Sportchefs werden einstimmig ange-
nommen.

6. Jahresrechnung und Revisorenbericht

Andreas Bättig erläutert ausführlich die Jahresrechnung, welche der Versammlung vor-
liegt und auf der Homepage publiziert wurde. Das Vereinsjahr schliesst mit einem Ge-
winn von CHF 419.11. Das Vereinsvermögen beträgt CHF 35’009.79.

Andreas Bättig verdankt zudem die grosszügige Unterstützung durch den Donatoren-
club 3-2-1. Urs Hediger weist darauf hin, dass der Donatorenclub 3-2-1 in verschiedene
Projekte total rund CHF 8’500.00 investiert hat, in der Jahresrechnung jedoch ein Betrag
von CHF 0.00 vermerkt ist. Andreas Bättig nimmt dies entgegen. In Zukunft wird diese
Position in der Jahresrechnung nicht mehr geführt, aber an geeigneter Stelle auf die Un-
terstützung des Donatorenclubs 3-2-1 mit Nennung des Gesamtbetrages hingewiesen.
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Peter Lang liest den Revisorenbericht vor. Die Revisoren bestätigen, dass die vorlie-
gende Rechnung korrekt geführt worden ist. Die Revisoren empfehlen der Generalver-
sammlung, dem Finanzchef sowie dem gesamten Vorstand Décharge zu erteilen.

Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen und es wird dem Vorstand Décharge
erteilt. Herzlichen Dank an Andreas Bättig für die Kassaführung.

7. Mitgliederbeiträge und Budget 2013/14

Der Vorstand schlägt die Beibehaltung der Mitgliederbeiträge vor:

Handball TV Horw Mitgliederbeitrag Lizenzkosten Total

Aktive Mitglieder ohne Lizenz CHF 340.00 CHF 340.00

Aktive Mitglieder mit Lizenz CHF 340.00 CHF 110.00 CHF 450.00

Junioren mit Lizenz (ohne SGP) CHF 240.00 CHF 60.00 CHF 300.00

Animation CHF 150.00 CHF 150.00

Passivmitglieder CHF 50.00 CHF 50.00

Nachträgliche Lizenz Aktive CHF 130.00 CHF 130.00

Nachträgliche Lizenz Junioren CHF 80.00 CHF 80.00

Die Mitgliederbeiträge der Spieler der SG Pilatus betragen:

Regio/Inter CHF 240.00
Elite CHF 340.00

und werden direkt von der SG Pilatus eingezogen; die Lizenzrechnung erfolgt vom
Stammverein.

Der Vorschlag wird eindeutig angenommen.

Andreas Bättig zeigt der Versammlung das Budget für die neue Saison 2013/14. Es wird
mit einem Verlust von CHF 3’779.00 gerechnet.

Cyrill Kilchoer stellt die Frage, wieso plötzlich für die SG Pilatus viel mehr budgetiert
worden sei. Darauf antworten Andreas Bättig sowie Cyrill Egli, dass der Handball TV
Horw und die SG Pilatus den Verteilschlüssel für die kommende Saison neu angepasst
haben.

37. Generalversammlung
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Ebenfalls möchte Cyrill Kilchoer wissen, wieso der Handball TV Horw nun mehr zu be-
zahlen hätte, obwohl die MU20 bekanntlich nicht mehr gemeldet würde. Daraufhin er-
klärt Cyrill Egli, dass insgesamt nicht weniger Mannschaften gemeldet würden als in
der vergangenen Saison.

Nach diesen Erklärungen kommt das Budget zur Abstimmung und wird einstimmig an-
genommen.

8. Wahlen

Vize-Präsident schlägt Bruno Bortis schlägt der Versammlung Cyrill Egli zur Wieder-
wahl vor. Er wird mit tosendem Applaus gewählt. Cyrill Egli bedankt sich für das in ihn
gesetzte Vertrauen.

Da Bruno Bortis seinen Rücktritt aus dem Vorstand bekanntgegeben hat, schlägt Cyrill
Egli der Generalversammlung Martin von Wyl als dessen Nachfolger vor. Dieser wird
einstimmig in den Vorstand gewählt.

Weiter lässt er die restlichen Vorstandsmitglieder in globo wieder wählen, was die Ge-
neralversammlung mit grossem Applaus macht.

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Präsident Cyrill Egli
Marketing Martin von Wyl
Sportchef Kevin Schumacher
Jugendförderung/Event Philipp Heinzer
Administration/Logistik Sibylle Heinzer
Finanzen Andreas Bättig

Cyrill Egli bedankt und verabschiedet sich bei den Revisoren Peter Lang und Thomas
Suppiger.

Als Nachfolger schlägt er der Generalversammlung Werner Meier und Matthias Schmidt
vor. Mit grossem Applaus werden die neuen Revisoren gewählt.

9. Anträge

Es sind keine Anträge eingegangen.

37. Generalversammlung



spürbar besser

Speck Print AG
Postfach 2844 › Sihlbruggstrasse 3 › CH-6342 Baar

T +41 41 729 77 44 › F +41 41 729 77 75

info@speckprint.ch › www.speckprint.ch

Wir begeistern Sie mit heraus-Wir begeistern Sie mit heraus -
ragender, gedruckter
Kommunikation. Zuverlässig
und kompetent führen
wir durch unseren innovativen
und bewährten Workflow –
von der Beratung bis zur Aus-
lieferung. Dabei spüren
Sie unser Engagement bei jedem
Arbeitsschritt.



37

Jahresrückblick Saison 2012/13 Sportchef

10. Ehrungen

Cyrill Egli bedankt sich bei Bruno Bortis für seine langjährige Tätigkeit im Vorstand und
übergibt ihm ein Geschenk.
Thomas Hediger, 30 Jahre (33 Jahre), Schiedsrichter IHV
Mex Amstutz, 15 Jahre Verbandstätigkeit IHV
Irene Schär, 10 Jahre Verbandstätigkeit IHV
Patrick Hess und Pirmin Zimmermann, 10 Jahre Schiedsrichter
Heinz Fuhrimann, MU17E Schweizer Meister
Gerry Bucher, Marc Bucher, Christine Pfyffer und Daniel Heimann, Aufstieg in MU15E
Käthy Vögtli, FU18 Regionalmeister 2. Stärkeklasse
Kevin Schumacher, MU17 Regionalmeister 1. Stärkeklasse
Beat Vögtli, s’Drüü, Aufstieg 4./3. Liga
Alle Trainer, Schiedsrichter und Helfer

11. Verlosung Torschussaktion

Die diesjährige Verlosung wird von Bruno Bortis durchgeführt.

Für die 122 Zahlenden ergab die Auslosung folgende Gewinner:
1. Ochsner-Sport Gutschein CHF 150.00 Josef Rank und Therese Wermelinger
2. Ochsner-Sport Gutschein CHF 100.00 Yvonne Boutellier
3. Ochsner-Sport Gutschein CHF 50.00 Brigitte Thalmann

Aus den 10 fleissigsten Vereinsmitgliedern wird der folgende Hauptpreis gezogen:
Gutschein Gössi Car Reisen Europapark Rust für 4 Personen im Wert von CHF 340.00.
Gewinner ist Mathias Portmann.

12. Verschiedenes

Cyrill Egli spricht das Thema Bussen an. Da die Disziplin bei den verschiedenen Zusatz-
aufgaben für die Vereinsmitglieder (z.B. Hallendienst, Kioskdienst, etc.) ziemlich nach-
gelassen hat, wird der Vorstand nach der Vorrunde entscheiden, ob zukünftig Bussen
für die fehlbaren Vereinsmitglieder eingeführt werden sollen. Der Vorstand appelliert
an die Mitglieder und erhofft sich durch diesen Aufruf eine zukünftige Verbesserung, so
dass das Thema Bussen beim Handball TV Horw nicht Realität werden müsste.

Cyrill Egli bedankt sich bei allen Anwesenden. Weiter bedankt er sich bei allen Donato-
ren, Sponsoren und unterstützenden Personen im Umkreis des Handball TV Horw und
wünscht allen eine tolle Saison.

Im Anschluss an die GV wird ein kleines Essen offeriert.

Horw, 30.08.2013, 20.35 Uhr
Für das Protokoll, Bruno Bortis
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Vorstand handball tv horw

Finanzen
Andreas Bättig
Taubenhausstrasse 4
6005 Luzern

Präsident
Cyrill Egli
Schöneggstrasse 31
6048 Horw

Jugendförderung/Event
Philipp Heinzer
Brunnmattstrasse 16
6048 Horw

Administration/Logistik
Sibylle Heinzer
Brunnmattstrasse 16
6048 Horw

Sportchef
Kevin Schumacher
Oberfondlen
6048 Horw

Marketing:
Martin von Whyl
Sonnsyterain 9
6048 Horw
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Gastronomiebelieferung
Hauslieferdienst
Festservice

BUSSMANN
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Grossmatte 30
6014 Luzern
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Donatorenclub 3-2-1
A. Felber AG
FH-Service
Gössi Carreisen AG
Graf Sanitär Heizung AG
M.+W. Hesemann Gartenbau GmbH
Hofstetter Elektro AG
Hotel Felmis AG
India Zelt & Event AG
Luzerner Kantonalbank

Maler Stutz AG
Markutt Heizung GmbH
Marti Optik Akustik
Ochsner Sport
Odermatt Robert AG
Pilatus Garage Studhalter Arno AG
Porto do Vinho
Raiffeisenbank Horw
Ranch Bar & Restaurant
Restaurant Eule
Restaurant Winkel
Ristorante la Grotta
Schulhausgarage AG
Studer & Hafner GmbH
Timfit
Tribschen-Garage Wigger + Schilliger AG
Speck Print AG
WinData Team AG
wmfinanzen

Auf unserer Homepage unter www.tv-horw.ch sind alle unsere Sponsoren/
Inserenten aufgeführt und verlinkt. Besten Dank für die Berücksichtigung
dieser Firmen!

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren/Inserenten:



Seestrasse 6
CH-6048 Horw/LU
Tel. 041 340 44 25

www.restaurant-winkel.ch
info@winkelbadi.ch

INDIA ZELT & EVENT AG
Bahnhofweg 2

6048 Horw

Tel 041 280 50 10 · Fax 041 280 21 10
Free call 0800Festzelte

office@indiazelt.ch
www.festzelte.ch

ARKUTT HEIZUNG G
m

bH

Grisigenstrasse 10 • 6048 Horw

Neu- Umbauten Heizungssanierungen Reparaturen

Telefon 041 340 40 69
Telefax 041 340 40 68
E-Mail markutt.heizungen@bluewin.ch


